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Energieeffizienz und erneuerbare

Energien gehören mit zu den

wichtigsten Wachstumsmarkten der

nächsten Jahrzehnte Zu diesem

Schluss kommt die Anfang 2010

veröffentlichte Studie von McKin-

sey& Company «Wettbewerbsfaktor

Energie, Chancen fur die Schweizer

Wirtschaft» Dies gilt sowohl fur das

Inland, insbesondere fur den Ge-

baudebereich, als auch fur die

exportorientierte Wirtschaft Allein die

erneuerbaren Energien - z B Wind,
Solar, Wasser, Biomasse-werden bis

im Jahr 2020 weltweit ein
Investitionsvolumen von rund 540 Milliarden

Franken auslosen Innovative Schweizer

Unternehmen, zumeist Zulieferer

von Komponenten, profitieren davon

Wichtigste Treiber sind die globalen
C02-Reduktionsziele, denen sich

auch die Schweiz verpflichtet hat,

und die langfristige sichere

Energieversorgung

Eine wichtige Frage taucht in diesem

Zusammenhang auf Können die

dafür benotigten Gelder überhaupt

zur Verfugung gestellt werden? Im

Jahr 2007 waren in der Schweiz rund

8,5 Milliarden Franken in Fonds

angelegt, welche ihren Fokus auf die

Themen Klimawandel, erneuerbare

Energien und Energieeffizienz legen

Mit der Finanzkrise ist auch dieses

Kapital geschrumpft Die Experten von

McKinsey gehen jedoch davon aus,
dass das Anlagevolumen bis ins Jahr

2020 auf rund 23 Milliarden Franken

steigen durfte Wichtige Akteure sind

dabei die global und lokal tatigen
Banken, zunehmend aber auch

thematisch spezialisierte Asset-Manager

Auch der Bundesrat stellt die Weichen

fur eine nachhaltigere Wirtschaft Er

hat Mitte Oktober die Absicht

bekräftigt, in Zukunft klima- und

ressourcenschonende Technologien
vermehrt zu fordern Zu diesem Ziel

soll ein so genannter «Masterplan
Cleantech» beitragen Dieser zeigt
auf, wie die Schweiz zum fuhrenden

Cleantech-Standort werden kann

Die Ampeln stehen auf grun Fur die

Schweiz gilt es jetzt, noch zusätzlich

Gas zu geben Denn noch befinden

wir uns in der Poleposition - diese

muss aber gegen starke Gegner
verteidigt werden
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